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Adrian Germann 

Der Pfarrer het's 
gwüsst 
Komödie i zwee Akte 
 
 
Besetzung 5D/ 7H/Orchester oder Chor (o.ä.) 
Bild Fassade eines Kurhotels mit bedienter Terrasse 
 und Platz für Orchester/Chor. 
 
«Da isch doch öppis fuul. Die Lych het ja öpper müesse da 
häre schleipfe, u das no am hällliechte Tag.» 
Als Sophie DeGland von ihrer zukünftigen Schwiegertochter 
erfährt, dass sie bald Grossmutter werden wird, erinnert sie 
sich an ihre Liebe des Lebens. Vor 35 Jahren war sie die 
heimliche Geliebte des damaligen Dirigenten Stefan Hofer. 
Laut polizeilichen Ermittlungen gilt der Dirigent als 
verschollen, seine Leiche hat man nie gefunden. Im Kurhotel 
zur Goldenen Krone versucht der Kurdirektor nach einem 
dubiosen Leichenfund auf seiner Gartenterrasse den Vorfall 
zu vertuschen. Er versucht so, seine Jubiläumsgala, welche an 
diesem Abend stattfinden soll, zu retten. Bei der Leiche wird 
ein Hinweis auf das Verschwinden des Dirigenten gefunden. 
Der Dorfpolizist versucht zusammen mit André DeGland, 
Sohn von Sophie und von Beruf Detektiv, den Fall zu lösen. 
«Aber Fritz. Mir wei doch nid vergässe, wär de myni 
Schueh i dr Alphütte het la verschwinde und di lousige 
Ermittlige gfüehrt het, oder?» 
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Personen 

Hanspeter Bühler, 65, Jean-Pierre, Kurdirektor Hotel Goldene 
Krone, Besitzer des Kurorchesters/Chors 

Sophie DeGland, 60, Ex-Frau des Kurdirektors, ehemalige 
Geliebte des ehemaligen Dirigenten 

André DeGland, 30, Sohn, verlobt mit Jessica Marti, 
aufgewachsen bei seiner Mutter Sophie 
DeGland, Detektiv 

Jessica Marti, 30, Verlobte von André DeGland, 
Schwanger im 9. Monat 

Stefan Hofer, 60, ehemaliger Dirigent Kurorchester/Chor, 
Früherer Geliebter von Sophie 

Pfarrer, 60, Matthias Berger, Freund von Stefan 
Hofer 

Polizist, 60, Fritz Stalder, bester Freund des 
Kurdirektors, Mitglied des Kur-
orchesters/Chors 

Peter Sägesser, 25, Polizist in Ausbildung, führt jeden 
Befehl aus 

Dorothé Schwab, 45, Chef de table Hotel Goldene Krone, 
Rechte Hand des Direktors, Geliebte des 
Kurdirektors 

Frida Schönenberger, 70, ehemalige Musikantin/Ehrendame 
Lisa, 22, Serviceangestellte des Hotels 
aktueller Dirigent, 32, Kurorchester/Chor, Bernhard Schwarz, 
Leiche, englischer Wanderer, (kostümierte 

Schaufensterpuppe) 
Kurorchester/Chor Hausmusiker/innen des Hotels (falls 

Chor oder andere Art von Musikern, 
entsprechende Textstellen anpassen).  
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Ort 
Kurhotel „Zur Goldene Krone“ irgendwo auf dem Land 

Zeit 

 Heute 
 

Hinweise zur Musik 
 
Das Orchester sollte während dem Stück passende Stücke an 
den jeweiligen Stellen spielen. Die Auswahl der Stücke liegt 
bei der spielenden Gruppe. Zudem ist das Orchester im 
Geschehen integriert. Anstatt einem Orchester kann auch ein 
Chor, Jodelchor oder eine andere „Musikgruppe“ eingesetzt 
werden. Entsprechend müssen einzelne Textstellen angepasst 
werden. 

 
Zum Bühnenbild 
 
Fassade des Kurhotels mit dem Eingang in der Mitte und 
einer bedienten Terrasse (Gartenbeiz) davor. Aufgang über 
die Terrasse. Auf der Terrasse ist zudem Platz für das 
Orchester/den Chor. 
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1. Akt 

1. Szene 

Kurorchester 1, Eröffnungsstück. 
Kurorchester/Chor probt im Innern des Hotels, 
geöffnete Fenster/ hinter dem Haus. Wenn das Stück 
fertig ist, beginnt der Dirigent Anweisungen zu 
geben. Man hört diverse Stimmen aus dem Gebäude. 
Aufgang Mitte. Jessica und Sophie kommen 
vorsichtig aus dem Hotel, sie schauen sich um, die 
Luft ist rein. Beide haben sich in ein Galakleid 
gestürzt. Sie plaudern etwas, nicht verständlich, da 
Eröffnungsstück läuft und begeben sich in den 
Zuschauerraum. 

Sophie hält Jessica zurück. Achtung, die sölle mi jitze no nid 
grad gseh! 

Jessica Was isch los…? 
Sophie Attends attends, das chan i dir de grad säge, hesch 

gseh, es het scho es paar Lüt da… jitze fat die 
Jubiläumsgala nächschtens a, encore quelques 
minutes... 

Jessica Ou ja... Lange Pause. …weisch, dy Sohn, dr André 
isch so ne guete. I cha mir jitze scho guet vorstelle, wie 
är als Papa wird sy... Hält sich den Bauch und 
streichelt ihn. ...so fürsorglech, so... 

Sophie …wie sy Vater isch gsi: Charmant, aimable, ufregend, 
avec élégance. In Erinnerung schwebend, lange 
Pause. - I cha's chuum erwarte Grand-maman z wärde. 
Meinsch, i chönnti so nes chlyses Gschöpf no i de 
Händ ha? Probiert die Bewegung aus. Peut-être? 

Jessica Ja sicher! Jitze säg, was isch hie hüt am Nami passiert? 
Sophie ...du wirsch es de erläbe.. 
Jessica ...eh... was?... 
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Sophie Eh bien, tu verras! – Hie i de Bärge han i vor langer 
Zyt gschaffet. Oder besser gseit, hie i dr guldige 
Chrone gwohnt. C’est ça. 

Jessica Die guldegi Chrone hie! Aha, i ha gmeint, du sygisch 
immer z Montreux gsi? Das hesch du mir no gar nie 
verzellt. 

Sophie Voilà, es isch o scho lang här. Lange Pause, geht ein 
paar Schritte. 

Jessica Du, was isch eigetlech mit em Vater vom André? 
Sophie ...rede mir doch vo öppis angerem... 
Jessica He Sophie, üses Chindli söll einisch wüsse, wär sy 

Grossvater isch! Geht zu ihr. 
Sophie Isch gsi… Tränen in den Augen. ...weisch, der Jean-

Pierre isch so ne hinderlischtige Mönsch... 
Jessica Hä, i chume nid drus? - Wär isch dr Jean-Pierre? 
Sophie Weisch dr Jean-Pierre, das isch dr Kurdiräkter hie… 

Verbittert. …är het mir ds Läbe schwär gmacht... 
Jessica Jä, dr Hanspeter Büehler... Pause. …isch das dr Vater 

vom André? 
Sophie Mon Dieu, mais non, sicher nid.Wird emotional. 
Jessica Wie...Wie...Wie genau bitte? 
Sophie ...i ha nid anders chönne... Bricht in Tränen aus und 

setzt sich hin. Jessica tröstet sie. 
Jessica Ja, ja, ja... es isch doch nid eso schlimm, ja, ja, ja... 

Tröstende Worte. 
Sophie verzweifelt. Nei, äbe nei, nei… 
Jessica I meine... ja also, ehm nei! Korrigiert sich, nimmt ein 

Taschentuch hervor, Sophie nimmt das Taschentuch 
und putzt sich die Tränen ab. 

Sophie Weisch, won i mit em Jean-Pierre bi zäme gsi, eh das 
heisst, ds glyche Dach überem Chopf ha gha, han i nid 
chönne wäg gah... 

Jessica Und wieso nid? Fragend und entsetzt zu gleich. 
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Sophie Et puis, einersyts han i der Guldige Chrone finanziell 
übere Bärg gholfe, damit die Aagstellte und ds 
Kurorchester mit däm wunderbare Dirigänt, em 
Stefan… Schwärmt. …e Zuekunft gha hei. U weisch 
anderersyts vor dryssg Jahr alleini mit emene Chind, 
das isch unvorstellbar gsi. Die eifachschti Lösig isch 
gsi, hie im Kurhotel z blybe, obwohl mys Härz nid für 
e Jean-Pierre sondern nume für e Stefan gschlage het. 

Jessica U was isch de mit däm Stefan? 
Sophie Är isch eines Tages eifach verschwunde, me het agno, 

är sygi tot. Ke Spur het me vo ihm gfunde, der 
Polizischt het denn gseit, sie heige alles gmacht und 
nüt gfunden. 

Jessica U de bisch du glych da blibe? 
Sophie ...i bi denn jung und unbeholfe gsi, u ha mir nid 

zuetrout uf eigete Bei z stah. 
Jessica Das chan i mir gar nid vorstelle! Und wie bisch de du 

mit em André hie wäg cho? 
Sophie Tja, myni Eltere hei z Montreux dennzumal no ds 

Grand Hotel Bellevue gleitet aber 's eifach nümme 
sälber chönne betrybe. Wo dr André zwöi isch gsi, han 
i gseit, i chömi zrügg zu ihne. 

Jessica Und wie hesch das am Jean-Pierre gseit? 
Sophie I ha Glück gha, dr Pfarrer het mi understützt. U sythär 

niemeh hie häre zrügg cho. Kurze Pause. U wenn i di 
da so schwanger gseh, de chunnt mir eifach alles 
wieder ufe... Bricht erneut in Tränen aus. 

Jessica Wieso de? 
Sophie Dr Stefan isch verscholle, won i bi schwanger gsi,... 

und i gloube dr Jean-Pierre het öppis mit em 
Verschwinde vom Stefan z tüe... Chum mir göh yne, de 
chan i dir verzelle, was hüt am Namittag alles passiert 
isch. 

Jessica entsetzt. Ja, hesch de du öppis mit dere Lych z tüe? 
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Sophie Psst… dr André und dr Pfarrer hei... Beide gehen ins 
Hotel ab. 

 
2. Szene 

Kurorchester 2 
Als Überleitung zur zweiten Szene heiteres, fröhliches 
Stück. 
Nachmittag 

André kommt auf die Gartenterrasse, und schaut um sich. 
Aufgang Terrasse. D Luft isch rein... los! 

Pfarrer O was machen i o da, o my Herr Jesus Christus, i cha 
nid anders… hoffentlech gseht mi niemer. 
Beide kommen auf die Terrasse, tragen eine Leiche. 

Pfarrer sichtlich erregt. Warum han i mi da o nume la dry yne 
zieh? Schaut zum Himmel. 

André So, Rueh, bitte, süsch hei mir hie plötzlech no 
ungladeni Gescht. Pfarrer stolpert. Psst... chöit gah... 

Pfarrer Guet - oder äbe nid. Ums Himmels Gottswille... 
Matthias nimm di by der Nase... Nimmt sich bei der 
Nase um sich selbst zu wecken, erfolglos. Nei , 's isch 
ke Troum! Geht ab über die Terrasse. 

André U, isch dä schwär... Deponiert vorsichtig die Leiche 
auf einem Stuhl auf der Terrasse, etwas versteckt, 
hinten. Zum Glück isch dä afa e chly styf worde... 
Im Innern des Hauses sprechen Menschen 
miteinander. 

André verlässt die Terrasse, kommt eilend wieder zurück. 
Gopfriedstutz! Steckt der Leiche einen kleinen Brief 
in die Tasche. Schon klingelt sein Natel, er nimmt es 
ab und flüstert ins Telefon. Maman, geit's dir no? I ha 
dir doch gseit, du söllisch nid alüte. i säge’s dir später!! 
– ja – scho hüt. Nei, d Jessica meint no immer, mir 
machi hie Ferie… - also, das mit der Lych het klappet. 
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– Der Pfarrer het de zersch gar nid wölle mithälfe. Er 
het gfunde, es sygi voll übertribe. I ha ihm de gseit, 
dass dr Fall nume uf die Art chönn glöst wärde. - Sälu 
Maman... ja, …nei… das han i no nid chönne 
usefinde… Im Innern des Hauses hört man den 
Kurdirektor lachen. …à bientôt. Zu sich. So, das 
bringt de sicher chly Fahrt i ds Ganze, vor allem hüt am 
Aabe. André geht ab über die Terrasse. 

 
3. Szene 

Dorothé kommt aus dem Hotel in ihrer 
Berufskleidung auf die Terrasse.  

Dorothé So dali dali, vorwärts mit dir, das muss alles viel viel 
rassiger gehen, beeil dich Lisa. Lisaaa, beeilst du dich 
bitte! 
Lisa kommt in ihrer Berufskleidung auf die Terrasse. 
Sie trägt ein sauberes, gefaltetes Tischtuch unter dem 
Arm. 

Dorothé So, wechsle das hintere Tischtuch, es ist schmutzig. 
Für die grosse Jubiläumsgala muss alles perfekt sein. In 
ein paar Stunden ist hier alles voll Menschen... 
Kontrolliert alle Tischdekorationen. 

Lisa Aber, normalerwys machen i ja nume d Bett. I weiss 
glouben i gar nid, wie das geit. Ou, was machen ig jitze 
mit däm Züüg, wo da scho drufe steit? – Alles chan i ja 
nid i de Händ ha. De stellen i dä Seich halt a Bode... 

Dorothé schreit. Lisaaaa, komm mach schon! 
Lisa erschrickt. Was? 
Dorothé Du sollst dich beeilen… Heute musst du eben ein 

wenig schneller arbeiten. 
Lisa ...ja ja, i bi ja dranne… 

Dorothé geht rein.  
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Lisa …so schnäll i cha, easy, he! Macht Dorothé nach. 
"Hörst du nicht lä lä lä, du sollst dich beeilen..." 
Dummi Gans das! 

Dorothé kommt wieder heraus und stellt fest, dass die 
Pflanzen noch kein frisches Wasser haben. Lisa! 
Wieso sind die Blumen noch nicht gegossen? 

Lisa leise zu sich. Ja i chume ja, du eländi Giftschleudere. 
Giesst mit der Giesskanne die Pflanzen auf der 
Terrasse, unter anderem eine grosse durchsichtige 
Vase. Zum Publikum. Het se öppe der Chef la sitze? 
Geht wieder rein.  

Dorothé entdeckt die Leiche. So, haben sie wohl eine 
anstrengende Wanderung hinter sich, sie sehen ganz 
schön erschöpft aus. 

Hanspeter Kommt aus dem Hotel auf die Terrasse, raucht 
genüsslich einen Stumpen, könnte auch eine Pfeife 
sein, hält ein Glas Rotwein in der Hand und stellt die 
angefangene Flasche auf einen Tisch. Lacht. 
Dorothé, Spätzli! 

Dorothé Oh Hanspeter, du bist heute wieder einmal sehr sexy... 
Hanspeter So so... i bi sehr froh was du alles für mys Hotel 

machsch, du gsehsch hüt ja wieder emal ganz scharf 
uus, i däm Röckli... da würd i am liebschte myni 
Jubiläumsgala vo hüt am Aabe absäge, du allerliebschti 
Rose. 

Dorothé So, das kauf ich dir nicht ab. Dein 100jähriges 
Jubiläum ist dir doch so wichtig! 

Hanspeter Ja, das isch mir scho sehr sehr wichtig. In einem 
furchtbaren Hochdeutsch. Dorothé, vielleicht treffen 
wir uns nach der Feier noch zufällig, du und ich, ganz 
persönlich, ganz privat. 

Dorothé kommt zu ihm. Ja, du mein lieber Hanspeter, mein 
wilder Bär! 

Hanspeter brummt 2-3x. Pause. Hoffentlech chöme vil Lüt, mir 
bruuche die Ynahme vo hüt am Aabe... Geste „Geld 
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einnehmen“. Pause. ...hesch vori ghört, ds 
Kurorcheschter isch am Probe. 

Dorothé Ja klar, weshalb proben sie denn nicht hier draussen, 
da, wo sie heute Abend spielen werden? 

Hanspeter Eh, sie chöi doch nid dr ganz Tag da usse krachne... 
churz vorhär chöme sie de scho no use cho d Akkustik 
teschte, het mir dr Dirigänt gseit... 

Dorothé Ach ja, ich hab noch zu tun... Dorothé widmet sich den 
Tischtüchern, schüttelt den Kopf und geht rein. 

Hanspeter geniesst die Aussicht, zum Publikum. Ja, d Dorothé... 
chly e Zappeligi, aber süsch... Nimmt einen grossen 
Schluck. Château du Pruil, oder so irgendwie... uuh, 
han i Durscht... Schüttet das Glas hinunter und 
schenkt sich wieder ein. ...zwee bis drei Liter sött e 
gsunde Mönsch pro Tag trinke, u das nihmen i sehr 
ärnscht... Macht ein Rollenspiel mit sich selbst. 
Nimsch du o no chly Hanspeter? ...Aha uf jede Fall 
...Prost Hanspeter, Prost, Jean-Pierre. Trinkt. Chateau 
de... chateau de… e das cheibe Französisch, Madame... 
Begrüsst einen fiktiven Gast. …chömet nume yne i 
mys Hotel... 

Polizist betritt uniformiert die Terrasse. Sälü Hanspeter. 
Hanspeter erschrickt. Aufgang Terrasse. I ha nume 
wölle Frage, im Name vom Dirigänt, wäge hüt am 
Aabe, öb du zersch öppis seisch und mir nächhär spiele 
oder umgekehrt. Erklärt alles mit den Händen. 
Entschuldigt sich, weil Hanspeter ihn lange 
anschaut. Also der Dirigänt het's wölle wüsse… - nid 
ig! 

Hanspeter Tschou Fritz, du alte Kämpfer, leisch du eigetlech d 
Uniform no für i ds Bett a? Lacht. Jitze hesch du o no 
bim Probe mit em Kurorchester d Uniform anne? 

Polizist Als Polizischt muess me immer ysatzbereit sy, damit 
für d Sicherheit vo de Mönsche gsorget isch! 

Hanspeter Du hesch öppe chly z viel James Bond gluegt. Gang 
gah wyterprobe... 
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Polizist geht ab und kehrt wieder zurück. Du, wäg em Afang 
vor Jubiläumsgala... wenn redsch du jitze genau? 

Hanspeter bereits etwas genervt. I rede nach em erschte Stück, 
dihr spielet zersch d Eröffnig... u de machen i d 
Begrüessig... 

Polizist Aha, eeee… Stuzt, überlegt. Ja also nächhär, mmm, 
zersch chöme mir, nächär der Hanspeter, nächhär 
wieder mir... Geht ab und spricht mit sich selbst. 
Abgang über Terrasse. Scho nach em erschte Stück? 

Hanspeter Jaa! Zu sich. Er isch ja scho e guete, aber langsam... 
Macht ihn nach, nimmt einen Schluck. Äh, dä isch 
jitze eidütig z warm. Giesst den Wein in die 
Blumenvase. 

 
4. Szene 

Arm in Arm mit Jessica. Aufgang über Terrasse. 
André Grüessech Herr Kurdiräkter. 
Hanspeter Guete Tag mitenand! 
Jessica Guete Tag! Es dünkt mi, es zieht e chly... 
Hanspeter Morn söll's wärmer wärde, gniesset's de... i wünsche 

euch wyterhin e schöne Ufenthalt hie i dr Guldige 
Chrone. 

André Merci! Toll das Panorama! Zieht Jessica etwas weg 
von der Leiche. Zu sich selbst/Publikum. Was, jitze 
isch dä immer no da! Zu Jessica. Hesch gseh dert äne, 
das isch ds Elsighorn, dert ds Gerihorn, und dert d 
Blüemlisalp. U vom Niese gseht me we's schön isch bis 
i Jura. Geografie den eigenen Örtlichkeiten anpassen. 

Jessica André, was du alles weisch. Jitze si mir ja ersch e 
Wuche hie i de Ferie und du kennsch die ganze Bärge 
rund um üs. Wahnsinnig. Himmelt ihn an. 

Hanspeter I würd euch gärn es chlyses Cüpli Maison offeriere. 
Chöit natürlech on e pfiffige Jus ha, für d Madame, 
natürlech ohni Alkohol. 
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Jessica Danke, i ha grad ke Durscht. Zieht ein Namensbüchli 
hervor, zu André. I ha de no e Name gfunde für üses 
Töchterli. 

André I nihme o grad nüt, danke. - Wei mir das würklech hie i 
de Ferie bespräche? Das het doch no Zyt. 

Jessica erwartungsvoll. Mmm... findsch? 
André beruhigend. Uf jede Fall. Wendet sich an Hanspeter, 

Jessica legt das Büchlein auf den Tisch. Dihr, chan i 
euch öppis ganz Persönlechs frage? 

Hanspeter Ja, sicher... um was geit's de? 
André Ghört das Hotel öich? 
Jessica Du, i gah afe i ds Zimmer mi chly ga erhole. Geht ins 

Hotel. Ab.  
André Ja klar, mach das. - Äbe, syd Dihr dr Bsitzer vor 

Guldege Chrone? 
Hanspeter Wo mir vor ungefähr 30 Jahr churz vor em Konkurs 

gstande si, hei mir e Aktiegsellschaft druus gmacht. I 
ha e grosse Teil vo de Aktie gchouft. Für d Mehrheit 
het's leider nid glängt. 

André U de der Räschte? 
Hanspeter Der Räschte, das weiss i o nid eso gnau...  
André Ha, Dihr weit mir hie doch nid verzelle, dass Dihr nid 

wüsst, wäm d Chrone o no ghört? 
Hanspeter schaut sich um. Emh... blybt das under üs? 
André Ja klar, da chasch du dervo usgah. Setzt sich in der 

Gartenbeiz. 
Hanspeter zu sich. Warum duzt dä mi jitze? Zu André. Warum 

duzet Dihr mi eigetlech?  
André Eh... i ha öich doch gar nid duzed? 
Hanspeter Oh Entschuldigung... i ha im Momänt so viel um d 

Ohre. 
André zum Publikum. Und es git de sicher no es paar 

Überraschige. Zu Hanspeter. Und, verzellet, wär het 
der Räschte vo dene Aktie gchouft? 
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Hanspeter Dihr syd rächt hartnäckig. Myni damalegi Läbes-
partnerin Sophie DeGland het der zwöit gross Teil 
ufgchouft und ou no no es paar anderi! 

André Sophie DeGland, wär isch das gsi? 
Hanspeter Sie isch d Tochter gsi vom Bsitzer vom Grand Hotel 

Bellevue in Montreux. Sie het e zytlang hie gwohnt. 
André geheimnisvoll. Ah so... Merci für d Uskunft. 
Hanspeter Isch scho rächt. 
André nach einer kurzen Pause. Tja, merci no einisch viel 

mal, dass i darf i öiem Kurorcheschter mitspiele. Das 
tuet mir hie i de Ferie wahnsinnig guet. Der Dirigänt 
het gmeint, eifach nid by allne Stück, das isch ok für 
mi. 

Hanspeter Isch scho rächt... i spiele o nid bi allne mit, es längt mir 
zytlich nid. Das Jahr macht fasch ds ganze Dorf und 
alli Aagstellte mit. Ja, sogar dr Pfarrer het gseit, är 
möchti de o by eim mitmache, er spilt süsch i re 
Guggemusig... Prahlt. Tja, i bi eine vo de wenige, wo 
hie umenand syni Gescht no mit em eigete Orcheschter 
verwöhnt. 

André So, de gahn i aber a ds Zvieribuffet. Merci no einisch 
Ab ins Hotel. 

Hanspeter Scho rächt, mi macht, was me cha. Zu sich selbst. Das 
isch jitze e ufdringleche gspässige Typ... dä het so ne 
0815 Chopf. I weiss nid rächt, ob i dä scho einisch gseh 
ha... Nimmt ein Glas, schenkt sich ein und geht ab. 
Abgang über Terrasse. 

 
5. Szene 

Dorothé kommt aus dem Hotel und will der Leiche ein Glas 
Wasser bringen.. Damit das Leben neuen Wind 
bekommt. Hallo? Tippt ihm auf die Schulter, er fällt 
zu Boden. Was ist denn hier passiert? Das kann doch 
nicht sein! Kreischt. Ääää, eine Leiche! 
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Hanspeter Was isch los? Kommt auf die Terrasse. 
Dorothé Eine Leiche, eine Leiche! Hilfe Hilfe, warum kommt 

denn da niemand. Hilfe! 
Hanspeter Stärnehagel, was isch uf myre Terrasse los? Stellt das 

Glas auf einen Tisch.  
Dorothé Warum kommt denn da niemand? Hallo? 
Hanspeter hässig. I bi scho lang da! E Lych? Sieht die Leiche. E 

Lych. 
Dorothé Eine Leiche... Hilfe!!! 
Hanspeter Das darf doch nid wahr sy, u das usgrächnet hüt...  

Mitglieder vom Kurorchester kommen auf die 
Terrasse, vorab der Dorfpolizist.  

Polizist Ehm… e Lych, wär het se zersch gseh? Het 
irgendöpper e Täter gseh oder chönne identifiziere? 

Dorothé Da liegt sie! Zeigt mit der Hand auf die Leiche. 
Hanspeter gestresst. Sie louft üs ömel nüm dervo. 
Dorothé Eine Leiche!! 

Alle sind hysterisch, verunsichert und überfordert. 
Polizist zum Publikum. Aha, ja tatsächlech, da liegt würklech e 

Lych, das isch ja gar ke Witz... 
Lisa kommt aus dem Hotel. Herr Polizischt, machet doch 

öppis! 
Hanspeter Fritz… Geht zu ihm. …jitze muesch du mir hälfe. 
Polizist Aha, syd emal ruhig, i cha süsch nid dänke. Lange 

Pause. Und was chöi mir da mache? Schaut den 
Direktor an. 

Hanspeter Du bisch dr Polizischt. Hopp, mach öppis! 
Polizist Ehm, i lüte schnäll mym Praktikant a. Nimmt das 

Handy aus der Tasche und telefoniert, tippt sehr 
langsam, alle warten. Ja, du muesch sofort da häre 
cho. De nimm halt ds Töffli. -Ja das isch mir jitze 
glych. 

Hanspeter Hesch uf Bärn aaglüte? 
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Polizist Nei, nume mym Praktikant uf e Poschte, är chunnt 
grad. 

Hanspeter Bisch du nid ganz putzt? Dr Peter? 
Polizist Er het scho sehr viel derzue glehrt. Hoffnungsvoll und 

zugleich genervt. Wirsch es gseh! 
Jessica kommt zusammen mit André aus dem Hotel. I nei, 

was isch de da passiert? André kann ihr gerade noch 
einen Stuhl hinhalten. 

André Oh nei, wie wosch de du ächt Geburt dürestah. Ruhig. 
Wosch nid gschyder uf ds Zimmer ga warte? 

Jessica Ne nei. 
Polizist bestimmt, drängt die Leute mit zurück. Machet emal 

chly Platz, so... Zögernd. U de, u de, u de, u de... 
Dorothé Ja was: u de? Wissen Sie überhaupt, was Sie sagen 

wollen? 
Polizist Ehm, das isch myni erschti Lych. De luegen i mal, ob i 

öpper Verdächtigs cha usfindig mache… Schaut sich 
im Publikum um. Zeigt auf einen Mann und fragt. 
Heit Dihr es Alibi? 

André provokativ. Es Alibi? Jitze het er allwä es paar Syte 
übersprunge... 

Jessica I sött es Glas Wasser ha. 
Hanspeter übergeht dies gosszügig und veräppelt den Polizisten, 

verliert fast die Nerven. „Das isch my erschti Lych!“ 
André Nusode: i bi Privatdetektiv. Weist sich aus. I kenne mi 

uus mit Kriminalfäll. Bruuchet Dihr my Hilf? 
Polizist E natürlech nid. Also… 
Jessica Aber du wosch doch jitze hie nid scho wieder afa 

schaffe. Mir wei hie Ferie mache! Du hesch mir 
versproche, dass mir üs beidi erhole, bevor ds Chindli 
chunnt! 

André bestimmt. We's mi bruucht... de bruuchtʼs mi. 
Polizist Also i chume guet eleini z rächt. ...Also, ehm, ja was 

würdet de Dihr jitze mache? 
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André deckt die Leiche mit einem Tischtuch zu. Sodeli, und 
jitze chöit Dihr wyter gah, es git nüme z luege. 

 Es isch jitze wichtig, dass Dihr d Lych afe einisch uf e 
Poschte mitnähmet. 

Jessica Git mir öpper öppis z trinke! 
Niemand beachtet die leidende Jessica. 
Unterdessen trifft der Hilfspolizist mit seinem lauten 
Töffli über Terrasse ein. Vorne hat es ein 
Polizeiblaulicht. 

Polizist Ja das hätt i jitze o grad gmacht. - Tschou Peter! Peter 
hol d Bahre us em Streifewage. 

Peter Ja, hallo Chef. Kaut auf seinem Kaugummi. Ja das 
machen i grad. - E wo isch ds Outo? 

Polizist Dänk uf em Parkplatz. Schüttelt den Kopf, Hanspeter 
ebenfalls. Alles muess me erkläre. 
Peter geht über Terrasse ab.  

Hanspeter ironisch. Läck isch dä e wahnsinns Hilf... 
Polizist I weiss! Genervt. Also de luegen i was i cha mache, so 

wie's usgseht, isch es ke Yheimische. U strub gseht er o 
nid uus. 

Jessica leidend, entkräftet. Chönnt i es Glas Wasser ha? 
Dorothé Ja klar, Wartet und als sich niemand regt, spricht sie 

weiter, starrt die bedeckte Leiche an. Rein, dann erste 
Tür rechts, dort befinden sich die Toiletten. 
Jessica steht auf und geht in Richtung Haus. 

Polizist zu Jessica. Chöit mir de o grad eis bringe. 
Jessica setzt sich auf einen anderen Stuhl an der 
Hauswand. 

Hanspeter So, d Vorschtellig isch verby, dihr chöit alli wieder gah 
schaffe, dihr wärdet schliesslech nid für ds Gaffe zahlt. 
Orchester und Angestellte verlassen die Terrasse. Die 
drei älteren Musikanten und Lisa bleiben zurück.  
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6. Szene 

Hanspeter legt Fritz den Arm über die Schulter, dreht sich mit 
ihm ab und geht ein paar Schritte, so dass nicht alle 
das Gesagte verstehen können. Du los Fritz, du 
pressiersch hie jitze scho chly, das müesse nid grad alli 
mitübercho – weisch i ha doch no das Feschtli hinech... 

Polizist Ja ja, du gsehsch ja, es geit wie ds Bisiwätter. 
Peter Aufgang Terrasse. Chef, weles isch üses Outo?  
Polizist Überleg doch emal, dänk das mit em Blauliecht. 
Peter Aha. ...Action! Geht wieder über Terrasse ab.  
Hanspeter ruft ihm nach. Hopp, hopp, hopp. - Fritz wottsch nid 

du zum Outo gah, es gieng vilech de chly schnäller. 
Nimmt einen gossen Schluck Rotwein. 

Peter kommt. He Chef, was muess i gah hole? Aufgang 
Terrasse. 

Dorothé Lisa, hol ein neues Tischtuch. Nicht dass heute Abend 
auf einem Tisch ein Tuch fehlt! 
Lisa geht ins Hotel.  

Peter Es Tischtuech, jä nid e Bahre? Steht nichtsahnend da 
und wartet. Dann rollt er die Leiche umständlich in 
das Tuch mit welchem sie bereits bedeckt ist. 

Pfarrer Aufgang links. Grüessech zäme, i bi grad ir Chilche 
gsi, wo me mir gseit het es gäb e Tote. – Hoppla 
Frölein Marti! Dorothé göht Dihr ihre bitte chly gah 
Wasser hole, das vitalisiert. Die wo hie nümme chöi 
mache, sölle mit mir ynecho. So wie’s usgseht isch dä 
scho lang tot. Wüsster, es git mängisch Sache im Läbe, 
die cha me nid mit em gsunde Mönscheverstand 
erkläre... 
Dorothé windet sich und macht keine Anstalten 
Pfarrers Wunsch zu folgen. 

Polizist Scho lang tot? – Aha! 
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Pfarrer Dä isch wahrschynlech ganz natürlech gstorbe, so wie's 
äbe geit, e Härzschlag, z vil Sunne, o söttigi Sache 
git's... Begleitet die Leute kehrt aber wieder zurück. 

Polizist Ungläugbig. So so söttigi Sache... 
André Jaaa, äbe anders Züüg... Lisa kommt mit einem neuen 

Tischtuch aus dem Hotel.  
Dorothé giftig. Lisa, hol der Jessica Wasser. 
Peter zu Dorothé. Was söll i jitze gah hole? 
Polizist D Bahre. Aha, ja das isch es Bett, aha. Veräppelt ihn. 
Peter Aha... Abgang Terrasse. 
Hanspeter Dihr Herr Pfarrer, ehm, das mit dere Lych muess de 

under üs blybe. 
Pfarrer E Lych cha doch nid under üs blybe. Die ghört i d 

Chilche und när i Gottes Händ. D Seel wanderet i 
Himmel und... we Dihr scho mal i der Chilche gsi syd, 
de wüsst Dihr das ja alles...  

Hanspeter nachdenklich. I d Chilche... Jaja, scho guet. I meine, 
das müesst Dihr ja de nid grad überall gah umepredige, 
dass mir hie i dr guldige Chrone e Lych gfunde hei. 
Mir hei hüt Jubiläum! Begryfet Dihr das? 

Pfarrer unschuldig. We Dihr meinet... 
André Also jitze geit's afe um e Täter. Zieht kleinen Block 

aus der Tasche. Es si alli verdächtig, wo hie im Hotel 
schaffe oder im Kurorcheschter mitmache. Und 
nächär... 

Hanspeter ...Geit's de eigtlech no? Das isch mys Hotel u da loufe 
keni chrumme Sache, das het's no nie gä. 

André So so, aha, heit Dihr öppis z verstecke, dass Dihr so 
ufbruuset? He? 

Hanspeter zu Fritz. Fritz, leitisch du hie d Ermittlige? 
Polizist Ja scho, also zäme mit em Peter. Zu André. Löt Dihr 

sofort üse Kurdiräkter in Rueh. I rüefe nech de scho, 
wenn i öich sött bruuche. 

André Also, bitte, schön… 
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Jessica André, chum mir lö se la mache. 
Hanspeter zu André. Wie heisset Dihr? 
André dreht sich von seiner Frau ab. R... Remo. 
Hanspeter Het öji Frou jitze nid grad An... 
André Sie het gseit "aha de", "aha de!" das heisst: "also guet", 

Und übrigens isch das myni Verlobti. Mir sy no nid 
ghürate. 

Dorothé Lisa, wo bleibt das Wasser! Geht selbst, bringt zwei 
Gläser mit einer Karaffe heraus, für Jessica und sich. 
Sie stossen gemeinsam an. 

Polizist Peter, mir trage dä i ds Outo und nächär fahrsch du uf e 
Poschte. Sie decken die Leiche ab und heben sie 
ruckartig auf die Bahre. Peter, gib dir chly Müeh, 
süsch gheit er no a Bode. 

Peter Ou, mir hei vergässe die Lych mit Händsche azlänge, 
jitze meine die de sicher mir syge…, ou heieieiei... 

Polizist Oh ja, das isch jitz dumm gange... sou blöd… 
André Öjer Fingerabdrück wäre keis Bewysmittel. I gloube, 

Dä isch scho lang tot, so wie dä usgseht. Aber äbe, i bi 
ja wäg myne Ferie da. Schaut zu Jessica. Tippt dem 
Polizist auf die Schulter. We Dihr mi bruuchet, i bi de 
hie im Hotel, ade mitenand! Geht zusammen mit 
Jessica ins Hotel. 

Polizist Adiö mitenand! 
Peter Uf Wiederluege! Und wie nihmen ig jitze mys Töffli 

mit? Versucht mit einer Hand sein Töffli zu nehmen. 
Polizist Häb die Bahre mit beidne Händ. Schüttelt den Kopf 

und beide gehen mit der Leiche weg. Peter lässt das 
Töffli stehen. Abgang Terrasse. Vorsichtig, d Stäge... 
Achtung... Pe-ter... heimatland, bisch du e Pfuderi… 
Alle ausser Dorothé verlassen die Gartenterrasse über 
Terrasse oder ins Hotel .  
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Dorothé räumt die Terrasse auf und spricht mit sich 
selbst; aus dem zweiten Stock öffnet sich langsam das 
Fenster. 

Dorothé Das ist ein richtiges Dreamteam. 
 

7. Szene 

Sobald Dorothé verschwunden ist, beginnt André zu 
sprechen, aus dem Fenster im zweiten Stock. 

André Oui, Maman, oui très bien. Ecoute, es het keni Lüt, du 
chasch jitze cho. Ja, la d voiture nume dert unde, das 
wird hie niemer merke.- I luege solang zum Fänschter 
uus, d Luft isch rein... 2. Stock, 2. Türe rächts yne. Du 
weisch ja wie's usgseht... 
Da kommt der Dorfpolizist mit dem Praktikanten 
pfeifend/sprechend auf die Terrasse.  

Polizist He also, so ne Schlitte han i jitze scho lang nüme gseh, 
wäm ghört äch dä? I cha ja de morn schnäll uf em 
Poschte gah nacheluege.  

Peter Cha me das? 
Polizist Ja natürlech. 
Peter Vo dir chan i scho wahnsinnig vil profitiere. Ade Chef! 

Geht zum Töffli. 
Polizist Du muesch i ds Büro und du chasch ds Töffli nid 

mitnäh, du muesch ds Outo näh! Bis nächhär, ade. Er 
geht ins Hotel. 

Peter Peter stösst das Mofa etwas zur Seite. Wie zu einem 
Hund. De muesch du jitze halt hie warte! I chume de 
grad wieder! Ab. 

André ins Telefon. Het di dr Polizischt gseh? - Nei, Gott sei 
dank. Also chumm... Wartet einen Moment bis eine 
Dame auf der Terrasse erscheint, ist sehr nervös. 
Aufgang Terrasse. Halt, es louft no irgendeini über 
Terrasse, eini mit emene komische Huet. Im 
Hintergrund hört man Jessica Kinderlieder singen. 
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Sophie C’est moi, André, c’est moi. Schaut zu ihm hinauf. 
André I ha nid dänkt, dass du di grad so fescht verchleidisch. 
Sophie bepackt mit zwei Koffern und unzähligen 

Handtaschen. Mon p’tit, ta ta ta taa... und da bin i, 
voilà! Was isch mit em Stefan passiert? Alli wüsse’s. 
Lacht genüsslich und schaut sich umher und spielt 
ihren grossen Auftritt. Wär het dr Stefan uf em 
Gwüsse?... Genau das wirden i der Jean-Pierre frage. 
Da muess öppis fuul gloffe sy. 

André Maman, mit dere Lych hesch du scho chly übertriebe! 
Sophie I kenne dr Hanspeter guet gnue. Dä schafft's 

normalerwys, e indische Elefant hie i däm Hotel z 
verstecke, ohni dass es öpper merkt. 

André Chumm, 1. Stock links! 
Sophie Aber i han ihm e Strich dür sy Rächnig gmacht. Alli 

hei d Lych gseh. So chan är die ganzi Sach nümme 
vertusche. Und genau glych gmacht hei sie's i däre 
Gschicht, weisch, won i dir verzellt ha... 

André Was? 
Sophie Äbe, e Lych häregschleppt. 
André Du lisisch eifach z vil Schundheftli! 
Sophie lacht. Oh, mon fils! Ab ins Hotel. 
André Chumm jitze ufe, dépêche-toi! Es isch no z früeh... 
Jessica schaut aus dem anderen Fenster, nichtsahnend, beide 

sprechen aussen herum. Mit wäm redsch du da? 
André Los, ab sofort si d Ferie verby. 
Jessica Üsi Ferie? Üsi Ferie si sicher nid verby, mir hei gseit 

14 Tag im Minimum! 
André Jitze het's äbe gänderet... 
Jessica André bis doch e chly vernünftig… 
André Los, myni Maman isch da. 
Jessica Dyni Maman? Was isch los? 
André Mir hei hie öppis Wichtigs z erledige… 
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